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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

TTC 1948 Kelsterbach : TV 1846 Groß-Gerau II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

9:1-Erfolg für den TV 1846 Groß-Gerau II beim TTC 1948 
Kelsterbach

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord traf der TTC 1948 Kelsterbach am Freitag, den 10.
Februar im 8. Saisonspiel auf den TV 1846 Groß-Gerau II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:27 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Heil, Küster und Schröder. Auffällig war, dass der TV 1846 Groß-
Gerau II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Beichert / Poulard, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Heil / Küster verloren.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Scharf / Brissier bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von
Schröder / Langendorf dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Tony Schröder konnte Peter Beichert im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 2:3 endete
nachfolgend das Einzel zwischen Henry Scharf und Frank Heil aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha
Brissier beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ralf Langendorf. Besonders zu berücksichtigen ist
bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Brissier nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt
gelang. Keinen Punkt beisteuern konnte Sebastian Poulard im Spiel gegen Timo Küster, das 0:3
verloren ging. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1948 Kelsterbach und des TV
1846 Groß-Gerau II. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Peter Beichert letztlich im
Repertoire, um Frank Heil final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig Gegenwehr leistete dann Henry Scharf bei seinem 0:3 gegen Tony
Schröder, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Sascha Brissier sein Einzel gegen Timo Küster noch mit 11:9, 11:6, 7:11, 4:11, 8:11 im
Entscheidungssatz. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
TTC 1948 Kelsterbach 0 Punkte, TV 1846 Groß-Gerau II 9 Punkte. Sebastian Poulard gelang es,
Ralf Langendorf im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1948 Kelsterbach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
15.02.2023 gegen den SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II an. Für den TV 1846 Groß-Gerau II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die SKG 1887/1946 Bauschheim III am 25.02.2023 an, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 16:0 geht.

 Statistik:
 TTC 1948 Kelsterbach
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Doppel: Beichert / Poulard 0:1, Scharf / Brissier 0:1 
Einzel: P. Beichert 0:2, H. Scharf 0:2, S. Brissier 0:2, S. Poulard 1:1 

 TV 1846 Groß-Gerau II
Doppel: Heil / Küster 1:0, Schröder / Langendorf 1:0 
Einzel: F. Heil 2:0, T. Schröder 2:0, T. Küster 2:0, R. Langendorf 1:1


